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Infrastruktur
Neues Fernwirk- und Überwachungssystem 
der Wasserversorgungsanlage Obertrum am 
See
Im Sommer dieses Jahres wurde die Wasserversorgung in 
Obertrum am See mit einem Fernwirk- und Überwachungs-
system der Fa. Doma aus Hohenzell in Zusammenarbeit mit 
der Fa. MSS aus Anthering im Wert von ca. 128.000 Euro 
exkl. Förderung ausgestattet. Das technische Büro Breg 
aus Braunau begleitete das Projekt mit Detailplanung, Aus-
schreibung, Vergabe und Bauleitung. Mit diesem System 
werden künftig die fünf Hochbehälter mit insgesamt 1.120 
m³ Speichervolumen, unsere Quellfassungsstollen sowie 
rund 45,5 km Wasserleitung mit diversen Sensoren über-
wacht. Am PC des Gemeindebauhofes bzw. über das Han-
dy werden die Daten zusammengeführt und so dargestellt, 
dass man einen ständigen Überblick über die gesamte Was-
serversorgungsanlage hat und auch teilweise in das System 
eingreifen kann. Damit ist ein weiterer Schritt für die Ver-
sorgungssicherheit getan und es wird gewährleistet, dass 
etwaige Rohrbrüche schneller gefunden und eingegrenzt 
werden können. Durch das neue System konnte bereits ein 
Wasserrohrbruch im Bereich Absmann - auf Grund von zu 
hohem Nachtverbrauch - festgestellt und behoben werden. 

Straßensanierungsprogramm 2017

Die Bau- und Asphaltierungsarbeiten gemäß dem Straßen-
bauprogramm 2017 wurden im Juli umgesetzt. Dafür hat die 
Marktgemeinde heuer 220.000 Euro budgetiert. Neben den 
anteiligen Kosten am Kreisverkehr für die Straßensanierung 
der L101 und der Neuerrichtung des Geh- und Radweges 
waren die Baumaßnahmen am Bambachweg das größte Sa-
nierungsvorhaben. Weiters wurden auch die Straßenbeläge 
in der Kirchstättstraße, Handelsstraße, Seestraße, beim Rot-
schernweg und in Webersdorf erneuert. Im Frühjahr wurde 
schon die Verbindungsstraße Außerwall-Innerwall saniert.

Mattigufer-Böschung mähen 
Ende September hat der Bauhof der Marktgemeinde Ober-
trum am See wieder die Uferböschung der Mattig im Orts-
gebiet gemäht. Diese Mäharbeiten finden zweimal im Jahr 
statt: Einmal vor Fronleichnam und einmal vor dem Ernte-
dankfest. Aufgrund der steilen Uferböschung werden die 
Arbeiten mit einem speziellen Baggeraufsatz durchgeführt.

Bepflanzung des Kreisverkehrs-Mitte 
Am 3. August wurde mit der Bepflanzung mit farblich geglie-
derten Wiesenblumen bzw. Schilfgras im Sickerbereich, nach 
einem Konzept des Landschaftsplaners Dipl.-Ing. Kumpfmül-
ler, begonnen. Der Kreisverkehr wurde in 4 Sektionen ein-
geteilt, sodass die Mittelinseln und jede Seite eine andere 
Farbe bekommen. Die Bepflanzung erfolgt mit Setzlingen 
sowie mit speziellen Samenmischungen. Den Untergrund 
bilden Humus, Sand und Kompost. Diesen Herbst können 
die Pflanzen noch nicht ihre volle Blütenpracht erreichen. 
Das wird erst im Frühjahr der Fall sein! 

Bauhofleiter Bernhard Gruber arbeitet bereits mit dem neuen System 
und ist davon begeistert und vollauf zufrieden.
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Rutschfester Belag für Geh- und Radwegbrü-
cke über den Rotschernbach
Die Holzbrücke des Geh- und Radweges über den Rotschern-
bach nach Mattsee wurde durch die Verwitterung schon re-
lativ rutschig. Darum haben die Mitarbeiter des Bauhofes 
Obertrum am See einen Spezialbelag aufgebracht, der die 
Oberfläche wieder rutschfest macht.

In der Zehentstraße und im unteren Bereich der Brauhaus-
gasse wurden Straßenbeleuchtungen errichtet. Entlang der 
Mattseer Landesstraße, beginnend vom Weiherweg bis zur 
Mühlstraße wurden die Beleuchtungsköpfe getauscht.

Straßensanierung Güterweg Rablstätt
Die Straße zwischen Rablstätt und der Haunsberg Landes-
straße wird im Herbst in Zusammenarbeit mit dem Land 
Salzburg erneuert. Der Ausbau der Straße wird auf 4,60 m 
inklusive der Wasserrinne ausgeführt. Die Kosten betragen 
für die Marktgemeinde 48.000 Euro.

Neue Querungshilfe
Über die Obertrumer Landesstraße wird im Bereich BILLA 
eine Querungshilfe mit Beleuchtung errichtet. Die Bauarbei-
ten erfolgen im Oktober in Zusammenarbeit mit dem Land 
Salzburg. Die anteiligen Kosten werden für die Marktge-
meinde ca. 10.000 Euro betragen. 

Der Bau der VEGA-Sternwarte am Haunsberg schreitet 
zügig voran und  die Rohbauarbeiten werden demnächst 
abgeschlossen. Die Eröffnung soll im Mai 2018 erfolgen. 
Wer dieses einmalige Projekt einer offenen Sternwarte 
des „Haus der Natur“ unterstützen will, kann dies bei der 
laufenden Bausteinaktion machen. Weitere Infos unter  
https://www.hausdernatur.at/de/sternwarte.html 

© Baumanagement Deu  nger

Die Wassergenossenschaft Absmann hat in Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde den Oberflächenkanal 
erweitert und zusätzliche Ableitungen errichtet. 

Der überdachte Radständer vor der Neuen Mittelschule 
wurde in den Sommerferien errichtet und wird von den 
SchülerInnen sehr gut angenommen. 
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Nach mehrjährigen Entwicklungs- und Genehmigungsver-
fahren war es am 29. Juli soweit, die Obertrumer Hunde-
wiese konnte offiziell eröffnet werden. Der Obmann des 
Vereins „Obertrumer Hundewiese“, Ewald Feichtinger, 
konnte viele Ehrengäste, darunter Landesveterinärdirektor 
LTAbg Dr. Josef Schöchl, Tierschutzombudsmann des Landes 
Salzburg Mag. Alexander Geyrhofer, Bgm. Simon Wallner, 
VzBgm. Bernhard Seidl und Mitglieder der Gemeindever-
tretung begrüßen. Nach einem Bericht des Obmannes zur 
Entstehungsgeschichte, Ansprachen von Bürgermeister und 
Landesveterinärdirektor, weihte Pfarrer Christoph Eder die 
Obertrumer Hundewiese feierlich ein. Die Hunde nutzen 
bereits alle Möglichkeiten, der vielleicht schönsten 
Hundeweise Salzburgs aus. 

Eröff nung der Obertrumer Hundewiese 

Seniorentageszentrum: Kürbisfest
Im Herbst fanden wieder viele Aktivitäten  im Tageszentrum 
statt. Das Kürbisfest am 29. September war ein Höhepunkt 
davon. Bei diesem Fest gab es kulinarische Schmankerl aus 
der Region, musikalische Unterhaltung durch das Wartstein 
Trio und zudem gab es die Möglichkeit des Austausches mit 
Landesrat Sepp Schwaiger. 

Seniorenwohnhaus „Jakobushaus“
Viele BewohnerInnen waren schon lange nicht mehr im 
Tiergarten und freuten sich auf die Fahrt. Und es begann 
sehr angenehm: Ein Bus mit einer Hebebühne für Rollstühle 
ein tolles Erlebnis so zu schweben!
Im Zoo wurden die Alpakas gefüttert, Gibbons und  Nashör-
ner besucht sowie Flamingos bestaunt. Das Schneeleo-
pardenbaby, das vor kurzem das Licht der Welt erblickte, 
war leider nicht zu sehen. Es hatte sich mit seinen Eltern 
in den Schatten verzogen. Die BewohnerInnen, gut ausge-
stattet mit Sonnenhüten und –schirmen genossen die Zeit 
genauso wie die ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeiterInnen. 
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Erweiterung Baulandmodell  

Das Genehmigungsverfahren für die Erweiterung des Bau-
landmodells ist schon weit fortgeschritten und nach inten-
siver Abstimmung mit dem Land Salzburg, genehmigungs-
fähig. Wir erwarten die  aufsichtsbehördliche Bewilligung 
noch im Herbst. Somit könnten die Aufschließungsarbeiten 
im Winter ausgeschrieben werden. Der Beginn des Baus der 
Straßen inkl. der gesamten Infrastruktur für den ersten Bau-
abschnitt ist für das Frühjahr 2018 geplant.  Im Herbst wird 
von der Marktgemeinde auch der Zeitplan für die Vergabe 
festgelegt.   

Öffentliche Gemeindeversammlung 
Die jährlich statt-
findende, öffent-
liche Gemeinde-
versammlung fand 
am 26. September 
um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des 

Marktgemeindeamtes statt. Bgm. Simon Wallner berichte-
te den anwesenden GemeindebürgerInnen über die wich-
tigsten Angelegenheiten, mit denen die Marktgemeinde 
Obertrum am See im abgelaufenen Jahr beschäftigt war und 
welche Aufgaben sie in nächster Zeit erledigen wird. Bei der 
anschließenden Fragerunde konnten die BürgerInnen Anlie-
gen und Ideen vorbringen. 

Dritte Krabbelgruppe eingerichtet
Der Bedarf an Kinderbetreuung steigt auch in Obertrum 
am See immer mehr. Darum hat die Marktgemeinde eine 
dritte Krabbelgruppe im Untergeschoß des Kindergartens 
eingerichtet. Der Marktgemeinde Obertrum am See ist die 
Wahlfreiheit der Eltern in der Kinderbetreuung wichtig und 
sie unterstützt alle Eltern mit einem großen Angebot in der 
Kinderbetreuung beginnend von der Krabbelgruppe, der 
Froschgruppe, dem Kindergarten, der Schulkindgruppe, der 
Mittagsbeaufsichtigung und dem Jugendzentrum timeout.
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Neues Dienstfahrzeug beim Reinhaltungsver-
band Trumerseen 
Der Reinhaltungsverband Trumerseen (RHV) hat eines 
seiner alten Dienstfahrzeuge nach 12 Jahren ausscheiden 
müssen und nun einen Ford Transit Allradbus von der Fir-
ma Ford Lampelmaier Mattsee angeschafft. Das Fahrzeug 
ist für den Einsatz zur Kanalwartung ausgebaut und verfügt 
neben einem Luftkompressor und einer 220V Stromversor-
gung über einen eingebauten Wassertank. Ebenso wurde 
das Fahrzeug mit einem hydraulischen Kran mit Seilwinde 
ausgestattet. Mit dieser Ausstattung wird die Wartung des 
250 km langen Kanalnetzes mit 56 Pumpwerken wesentlich 
erleichtert. Das Fahrzeug wurde am 14. Juli 2017 übergeben 
und in den Dienst gestellt.

Bernhard Seidl wird neuer Obmann des Dach-
verbandes Salzburger Abwasser
Der Dachverband Salzburger Abwasser (DSA) erhält mit 
Ende September ein neues Führungsduo. Obmann wir der 
Obertrumer Vizebürgermeister Bernhard Seidl, der auch 
Obmann des Reinhaltungsverbandes Trumerseen ist. Neu-
er Geschäftsführer ist Karl Kreuzhuber, der bereits seit der 
Gründung des DSA im Jahr 2004 als Vorstandsmitglied tätig 
ist. 
„Bernhard Seidl und Karl Kreuzhuber haben jahrelange Er-
fahrung durch ihre Tätigkeit im Reinhaltungsverband Tru-
merseen und waren auch schon im Dachverband tätig. Ich 
bin überzeugt, dass sie die hervorragende Arbeit des Ver-
bandes für die Abwasserreiniger im Bundesland auch in Zu-
kunft fortsetzen werden“, sagte Landesrat Schwaiger beim 
Antrittsbesuch des neuen Führungsduos.
Der Dachverband Salzburger Abwasser (DSA) wurde 2004 
als Verein gegründet. Es sind alle Anlagenbetreiber des 
Landes Salzburg als Mitglieder beigetreten. Der Dachver-
band berät und unterstützt die Mitglieder unter anderem 
in rechtlichen, technischen und betriebswirtschaftlichen 
Belangen. Die Pflege des Erfahrungsaustausches unter den 
Mitgliedern und das gemeinsame Beschaffungswesen gehö-
ren ebenso zu den Aufgaben des Vereines. 

Reinhalteverband

Vortrag zu Brandgefahren auf 
Bauernhöfen    
Als Vorbereitung zur Feuerbeschau der Feuerpolizei im 
Herbst wurden die Obertrumer Landwirte am 2. Au-
gust zu einem Vortrag in das z´enTRUM eingeladen. Der 
Brandsachverständige Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Walter 
Kittl referierte zu den Brandgefahren am Bauernhof und 
den Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden. 

Vollwärmeschutzsysteme
Fassadensanierungen

Aussenstuck
Kellerdeckendämmung

Dachbodenisolierung

Ausserwall 18
5162 Obertrum

Mobil: 0699/121572 85
E-mail: schweiger.nor@gmail.comS
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So schnell der Sommer kam, ist er nun auch wieder vor-
bei. Wir vom Jugendzentrum haben den genialen Sommer 
genutzt und neben Grillereien, Wasserschlachten, Picknick 
und Baden im See auch Ausflüge und Projekte gestartet. So 
waren wir bereits zum Sommeranfang auf der Dult. Vor Ort 
mussten natürlich die Fahrgeschäfte getestet werden und 
so fuhren wir alle gemeinsam mit einer Attraktion, die sich 
nicht nur in schwindelerregende Höhe schwang, sondern 
sich gleichzeitig auch noch um die eigene Achse drehte. Dies 
war sicherlich gleich zu Anfang ein Test für einen starken 
Magen, dem nicht alle standhielten. Natürlich durfte, wie 
bei jeder gelungen Dult, die Fahrt mit dem Autoscooter und 
Süßkram nicht fehlen. Wir hatten alle sehr viel Spaß und 
freuen uns auf das nächste Jahr. 

Wie bereits im Vorjahr durfte auch die JUZ Übernachtung 
dieses Jahr nicht fehlen. Um 16:00 Uhr starteten wir das Jah-
reshighlight mit einer gemeinsamen Grillerei. Am späteren 
Nachmittag durfte natürlich die Abkühlung im See nicht feh-
len.  Wir machten uns einen gemütlichen Abend mit Snacks, 
Geschichten und Spielen. Gegen Mitternacht unternahmen 
wir eine Fackelwanderung, die sich mit Horrorgeschichten 
recht gruselig gestaltete. Zudem teilte sich ein Teil von der 
großen Gruppe ab und wollten diese erschrecken. 

Auch der sportliche Part durfte im Sommer nicht fehlen 
und so stellten wir uns bei dem Fußball Turnier, dieses Mal 
in Puch, nach wochenlangem Training den Herausforder-
ern. Auch Verletzungen konnten das Team aus Obertrum 
nicht stoppen. Das Team timeout Obertrum lieferte sich 
spannende und vor allem faire, sportliche Kämpfe. Im Du-

ell um Platz 3 konnte 
sich Obertrum leider 
nicht durchsetzen 
und landete somit 
auf dem unglücklichen 4. Platz. Dennoch war es ein groß-
artiger Turniertag und am 21. Oktober werden wir die um-
liegenden sozialen Einrichtungen vor Ort herausfordern. 
Wir freuen uns bereits darauf im Heimspiel auf die anderen 
Teams zu treffen und dieses Mal, mit der Unterstützung vor 
Ort, zu überzeugen. 

Das timeout Jugendzentrum hat Do – Sa von 
16:00 – 21:00 Uhr geöffnet. Bist du zwischen 12 und 18 Jah-
re jung, dann schau vorbei! Wir Jugendbetreuer, Herbert & 
Anna, freuen uns sehr auf dich! 

Jugendzentrum Ɵ meout

Euro-Bus in Obertrum     
Bei der Euro-Info-Tour, welche ein fester Bestandteil der 
Finanzbildungsprogramme der Österreichischen Natio-
nalbank ist, machte der Euro-Bus bereits zum 72. Mal 
in Salzburg Halt und hatte zum ersten Mal am 24. Au-
gust in Obertrum am See einen Stopp eingelegt. Viele 
ObertrumerInnen nutzten das Angebot des Euro-Busses, 
nahezu unmittelbar vor der Haustür, um Schilling in Euro 
zu wechseln und sich über den Euro zu informieren. Hö-
hepunkt des Tages war das Euro-Gewinnspiel mit Verlo-
sung. 



8

Neuigkeiten aus der Öff entlichen Bibliothek 
Krimi-Schmäh am Trumer See, Dr. Edith Kneifl  
auf der „Trumer Seenland“
Sonderfahrt der „Trumer Seenland“ - Bei herrlichem Som-
merwetter fand die Lesung der Öffentlichen Bibliothek 
Obertrum am Schiff statt. Frau Edith Kneifl las aus ihrem 
Buch „Tot bist du mir lieber“. 50 begeisterte ZuhörerInnen 
kamen in den Genuss einer tollen Lesung und einer Schiff-
fahrt bei Sonnenuntergang  auf der Trumer Seenland. Es 
wurde auch noch ein Gedicht einer Kollegin der Bibliothek 
vorgetragen, wie die Idee zu einer Lesung am Schiff entstan-
den ist. Außerdem begeisterten zwei Gitarrenspieler, die 
die Lesung stimmungsvoll umrahmten. Bei Getränken und 
kleinem Buffet wurde es ein gemütlicher Sommerabend.

Ritter Kunibert und Rosalinde besuchen die 
Öffentliche Bibliothek Obertrum

Zum heurigen Ferienspaß ließ sich die Öffentliche Biblio-
thek wieder etwas Tolles für die Kinder einfallen. Wir haben 
ihnen die Geschichte vom Ritter Kunibert, der sein Pferd 
Rosalinde verliert, vorgelesen. Die Kinder (zwischen 4 und 
7 Jahren) durften sich ihr eigenes Steckenpferd basteln, ei-
nen Ritterburgkuchen jausnen und sich mit einem Ritter-
trunk stärken. Es wurde auch noch ein Pferdewettrennen 
im Freien veranstaltet. Am Schluss wurde noch eine goldene 
Schatzkiste erobert, welche mit Schokomünzen und tollen 

Stickern gefüllt war. Die Kinder 
und das Team der Bibliothek hat-
ten wirklich sehr viel Spaß!!

Eislesepass
Auch heuer haben wir jene fleißigen jungen LeserInnen be-
lohnt, welche in den Sommerferien drei Bücher entliehen. 
Sie erhielten einen Eisgutschein vom Cafe LA Vida. Heuer 
wurden ganze 122 Eislesepässe gestempelt! Alle Inhaber 
eines Lesepasses haben nun noch die Chance auf einen Ge-
winn vom Land Salzburg im Rahmen der Aktion Lesesom-
mer. Die GewinnerInnen werden von uns informiert. 

    

Gefördert durch BVÖ, Land Salzburg u. Bundeskanzleramt. 

Lesen erweitert den Horizont www.obertrum.bvoe.at
 

Das Weinviertel mit allen Sinnen 
erleben: hören, sehen, schmecken 

 WEINLESUNG 
IM BIERKELLER 

hören: Rudi Weiß – Lyrik | Druma Vierxong 

sehen: Rudi Weiß – Fotoimpressionen 

schmecken: Weingut Seltenhammer,  
Heurigenschmankerln 

Freitag, 20. Oktober 2017, 
20:00 Uhr, Bierkeller 
Obertrum. Eintritt frei 
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Tourismusverband Obertrum am See
Trumer Triathlon 2017
Der Trumer Triathlon startete am Freitag mit dem 3 km lan-
gen Seecrossing von Seeham nach Obertrum. Um 19.00 Uhr 
stand der 4,1 km lange Ladies Run am Programm. Vor der 
Siegerehrung der Wettbewerbe eröffneten TVB Obmann 
Franz Federspieler und Bgm. Simon Wallner offiziell den 
Trumer Triathlon 2017.

Am Samstag standen am Vormittag die Wettbewerbe der 
Nachwuchsklassen am Programm. Um 15:30 Uhr startete 
der Funtriathlon und um 16:30 Uhr die Sprintdistanz. Nach 
der Auslosung der Startnummern wurden die SiegerInnen in 
den jeweiligen Kategorien geehrt.

Gleich zwei Highlights gab es am Sonntag: Um 8:30 Uhr star-
teten die TeilnehmerInen in der Kurzdistanz und um 9:30 
Uhr zum alljährlichen Höhepunkt der Mitteldistanz. Wir 
gratulieren allen TeilnehmernInnen, den OrganisatorInnen, 
Einsatzkräften und HelferInnen für diesen hervorragenden 
Trumer Triathlon 2017.

Obertrumer Marktfest
Am Samstag, den 26. August fand das Marktfest in Ober-
trum am See statt. Den Anfang machten die Oldtimer mit 
dem obligaten Fahrzeugkorso durch das Ortszentrum. Wei-
ters zeigten Taekwondo-Kämpfer ihr Können, danach wur-
de das Marktfest am Bierbrunnen eröffnet. Viele Besuche-
rInnen kamen an diesem wundervollen Sommerabend, um 
das tolle Unterhaltungsprogramm von der Kinderbetreuung 
bis hin zum Feuerwerk zu sehen, aber auch die kulinarischen 
Köstlichkeiten konnten alle überzeugen.

Bauernherbst & motorfreier Tag
Am Sonntag, den 27. August wurde der Beginn des Bauern-
herbstes gefeiert und es fand der traditionelle „Motorfreie 
Tag“ rund um den Trumer See statt. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen kamen wieder über 20.000 Besucher in das 
Trumer Seengebiet, um die für Kraftfahrzeuge gesperrte 
Landesstraße mit Fahrrädern, Inlineskates und anderen 
muskelbetriebenen Fahrzeugen für sich zu beanspruchen. 
Umrahmt wurde der Obertrumer Bauernherbst durch ver-
schiedene AusstellerInnen und traditionelles Handwerk 
sowie dem Angebot der Obertrumer Vereine. Die Besuche-
rInnen zeigten sich begeistert von der Vielfalt des kulina-
rischen Angebotes beim „Obertrumer Bauernherbst“. 
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Der bereits zum zweiten Mal stattfindende Kulturseptem-
ber in Obertrum am See wurde dieses Jahr erneut mit einer 
temporären Ausstellung junger bildender Kunst in den ehe-
maligen Gärhallen der Trumer Privatbrauerei gefüllt. 
Der Kulturseptember geht auf eine Initiative des neu gegrün-
deten Kulturvereins drum_ Kulturinitiative zur Auseinander-
setzung und Verortung von Gegenwartskultur in Obertrum 
am See zurück. Das Format des Kulturseptembers setzt mit 
Ausstellungen, Künstlergesprächen und anderen interak-
tiven Angeboten wie Fotowettbewerbe oder Rundgängen, 
Akzente im Bereich junger bildender Kunst und Kultur. 

Der Kulturseptember 2017 stand ganz im Zeichen der künst-
lerischen Fotografie. Das Fotokollektiv blurred (engl. für 
verschwommen) bestehend aus neun FotografInnen aus 
Salzburg und Oberösterreich, präsentierte zwischen dem 9. 
und 17. September 2017 fotografische Positionen in dem 
außergewöhnlichen Leerstand der ehemaligen Gärhallen 
der Trumer Privatbrauerei.  
Dabei zeigten die FotografInnen ungewöhnliche Ansichten 
von Obertrum am See, Bilder von Paaren auf einer Couch, 
Begegnungen an der Mattig, Straßen und öffentliche Flä-
chen als Orte des Durchgangs und des Verweilens, eine In-
stallation mit einem roten Faden, abstrakte Bilder, die der 
Zufall hervorbringt und die besondere Atmosphäre ins Ab-
seits geratener Orte. 

Die sehr gut besuchte Eröffnung und Vernissage fand im 
Rahmen des jährlich stattfindenden Hopfenerntefestes 
der Trumer Privatbrauerei statt. Die BesucherInnen konn-
ten in entspannter Atmosphäre mit den FotografInnen ins 
Gespräch kommen und so aus erster Hand ihre Konzepte 
und Ideen erfahren und sich über die individuellen Zugänge 
zur künstlerischen Fotografie austauschen. Bei einem mo-
derierten Künstlergespräch bekamen die BesucherInnen ei-
nen geschärften Einblick und Überblick zu den ausgestellten 
Positionen und KünstlerInnen. 

Der erstmalig stattgefundende Instawalk hat fotobegeisterte 
ObertrumerInnen zu einem fotografischen Rundgang einge-
laden, bei dem interessante historische und gegenwärtige 
Anekdoten von Alfred Huemer und Matthias Strasser er-
zählt wurden und individuelle Blicke von den TeilnehmerIn-
nen fotografisch festgehalten wurden. Die TeilnehmerInnen 
erhielten Schlagworte, die sie als Inspiration für ihre Foto-
grafien nutzen konnten. Trotz strömenden Regens und nur 
neun Grad Außentemperatur entstanden viel spannende 
Perspektiven.  Unter dem Hashtag #meinobertrum nachzu-
sehen auf Instagram. 

Fotoausstellung blurred

Instawalk
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Salzburger Straßentheater 
spielte „Der Vorname“        
Am 10. August spielte das Salzburger Straßentheater, 
wetterbedingt in der Fahrzeughalle der Feuerwehr, die 
französische Gesellschaftskomödie „Der Vorname“. Trotz 
des regnerischen Wetters sind viele ObertrumerInnen ge-
kommen, um sich die gesellschaftskritische Komödie um 
die Namensfindung eines Babys anzusehen. 

1) € 1.000,– Frühbucher-Bonus bei Kauf eines neuen 
Polo ab Vorverkaufsstart bis 31.10.2017 (Datum 
Kaufvertrag) und Zulassung bis 29.12.2017. Verbrauch: 
4,4 - 4,8 l/100 km. CO2-Emission: 101 – 110 g/km. Stand
08/2017. Symbolfoto.

Der neue Polo.
.

Jetzt € 1.000,–1) 

Frühbucher-Bonus sichern.

AUTOWELT  GmbH

5162 Obertrum am See, Salzburger Straße 1
Telefon +43 6219 6292

www.reibersdorfer.com

Ludothek 
Herbstzeit - Spiele-
zeit!

Im Herbst wird gespielt, 
gespielt und noch einmal 
gespielt. Vorbeischauen und mitmachen ist unser Mot-
to!
Die Ludothek verfügt mittlerweile über fast 500 Brett-
spiele für alle Altersgruppen.
Unsere Öffnungszeiten: Mo und Do 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr (geschlossen: feiertags)
WO: im zen’TRUM 

KunstKitschKram-Flohmarkt des 
Lionsclub Trumerseen 
Am 5. und 6. August fand der traditionelle KunstKitsch-
Kram-Flohmarkt des Lionsclub Trumerseen beim Gasthof 
Mitterhof statt. Als Highlight fand erneut eine Moden-
schau mit Flohmarktschätzen statt. Die Lionsclubmit-
glieder, an der Spitze der neue Präsident Herbert Geier-
sperger und auch die Bürgermeister der Region stellten 
sich als Models zur Verfügung. Der Reinerlös des Floh-
marktes wird wieder für karitative, kulturelle und soziale 
Zwecke im Trumerseengebiet verwendet.  
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Trumer Privatbrauerei
Trumer Sommerkino 
Viele Gäste besuchten heuer wieder das Trumer Sommerki-
no. Bereits zum Start des heurigen Trumer Sommerkinos am 
13. Juli kamen zahlreiche KinobesucherInnen ins Brauerei-
gelände, um sich die „Wilde Maus“ von und mit Josef Hader 
anzuschauen und genossen bei schönem Sommerwetter 
den Film sowie Streetfood und das Trumer Bier.

Hopfenerntefest 
Die Trumer Privatbrauerei lud am 9. September zum traditi-
onellen Hopfenerntefest „Hopfenzupfen“ ein. Der von den 
zahlreichen Gästen geerntete Hopfen wird für die Bierpro-
duktion eingesetzt. Die Trachtenmusikkapelle brachte mit 
der Musik viel Schwung in die Arbeit der Hopfenzupfer. Die 
Gäste nutzten das Angebot einer Führung durch die Brau-
erei. 

Charity-Frühschoppen 
beim Brückenwirt    
Die Brückenwirt-Wirtin „Susi“- Slavi Jovic hatte am 
30. Juli wieder zu einem Charity-Frühschoppen geladen. 
Heuer kam der Reinerlös den  Jungmusikern der Trach-
tenmusikkapelle zugute. 
Viele haben wieder kostenlos bei dieser Charity-Aktion 
mitgeholfen: Musik der Trachtenmusikkapelle, Kuchen 
von den Musikerfrauen, die Schankbetreuung durch 
die Schottis, fleißige KellnerInnen, die Musikanlage von 
Wolfgang Rehm und der Moderator Sascha Finner. Beim 
Seilziehen ging es hart her und auch Kinder haben sich 
beteiligt. 

Ein herzlicher Dank an alle! Speziell an Susi, die an ihrem 
Geburtstag zu dieser Charity-Aktion eingeladen hatte! 

Identität Haunsberg -Sternwan-
derung am 26. Oktober         
Im Rahmen des Projektes 
„Identität Haunsberg“ wird am 
26. Oktober (Nationalfeiertag) 
wieder eine Sternwanderung 
stattfinden. An der gemein-
deübergreifenden Wande-
rung beteiligen sich wieder 
Anthering, Seeham, Berndorf, 
Nussdorf und Obertrum. Die 
Wanderung führt hinauf zur 
Kaiserbuche, wo man sich mit den Wanderern aus den 
anderen Gemeinden trifft. Als Abschluss wird um 13.00 
Uhr ein gemeinsamer Wortgottesdienst bei der Kaiser-
buche-Kapelle gefeiert. Nach dem anschließenden Mit-
tagessen mit Produkten von den Haunsbergbauern wird 
vorgestellt was die HaunsbergbewohnerInnen alles ma-
chen: Kräuterhexen, Lederhosensticker, Schnapsbrenner, 
KünstlerInnen und vieles mehr. Alle ObertrumerInnen 
sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Obertrumer Startpunkt ist beim Gemeindeamt Obertrum 
um 11.00 Uhr. Die Sternenwanderung findet bei jedem 
Wetter statt. 
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Musikverein Obertrum am See
Bei perfektem Frühschoppenwetter fand der „Musikfrüh-
schoppen“ der Trachtenmusikkapelle am 16. Juli im Brau-
ereigelände statt. Dieser Frühschoppen wurde erstmals als 
Wunschkonzert abgehalten und die Gäste nutzten das, um 
sich ihre Lieblingsmärsche zu wünschen. Wieder mit dabei 
waren die Prangerstutzenschützen, die die Bewirtung über-
nahmen und die Musikerfrauen verzauberten die Gäste wie-
der mit Kuchen und Torten.   

Zum letzten Mal für heuer sorgte am 18. August die Trach-
tenmusikkapelle Obertrum mit „Blasmusik im Gastgarten“ 
für einen lauschig musikalischen Sommerabend im Kastani-
engarten des Braugasthof Sigl. 

Eisschützenverein Obertrum am 
See    
Gleich mehrere Erfolge erreichte der erfolgreiche Ober-
trumer Eisschütze Peter Fritz im September. Er gewann 
mit dem „Team Salzburg“  den Österreichischen Meister-
titel im Zielbewerb und wurde österr.  Vizemeister im 
Zielbewerb der Senioren über 50. Bei der Salzburger Lan-
desmeisterschaft im Zielbewerb Ü50 konnte er ebenfalls 
den 2. Platz erreichen. Wir gratulieren herzlich.  

Obstbau-,  Garten- und Land-
schaftspflegeverein         
Herbstfest „Ois um Öpfi und Erdöpfi“
Der Obstbau-, Garten- und Landschaftspflegeverein hatte 
am 24. September nach dem Erntedankfest zu „Ois um 
Öpfi und Erdöpfi“ ins z´enTRUM eingeladen. Im Mittel-
punkt des Herbstfestes stand unser wertvolles heimisches 
Obst und Gemüse, speziell über die Apfelvielfalt und die 
Verwendung und Zubereitung von verschiedenen Erdäp-
felsorten wurde informiert. Es wurden frisch gemachte 
Apfelradl, Drahdiwaberl und frisch gepresster Apfelsaft, 
sowie allerlei Köstlichkeiten von Äpfeln und Erdäpfeln, 
angeboten. 
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Im Sommer nach der Honigernte ist eine erste Behandlung 
gegen die Varroamilbe bei den Bienenvölkern notwendig. 
Damit dies auch gut gelingt, wurde am 15. Juli vom Imker-
verein Obertrum unter der Leitung von Obmann Roman 
Strasser und Gesundheitswart Thomas Lindner für die Im-
kerkollegInnen eine Schulung zur Varroabekämpfung ab-
gehalten. 30 ImkerInnen nahmen mit großem Interesse an 
der Präsentation der einzelnen Behandlungsmethoden teil. 
Zur Varroabekämpfung sind ausschließlich biologische Mit-

tel wie ätherische Öle (Thymol, Eukalyptus, Menthol und 
Kampfer), Milchsäure, Oxalsäure oder Varoxal (Ameisensäu-
re) zugelassen. Die Handhabung des Bekämpfungsmittels 
Oxalsäure hat Thomas Lindner mit seinem speziell entwi-
ckelten Oxalsäureverdampfer an einem Bienenstock theo-
retisch und praktisch sehr anschaulich gezeigt. Die Handha-
be und Anwendung von Varoxal (Ameisensäure) stellte der 
Imkerobmann Roman Strasser selbst vor. Er hat mit dieser 
Methode schon jahrelang gute Erfahrungen gesammelt. Ein 
besonderer Vorteil dieser Veranstaltung war, dass Fragen 
zu den einzelnen Behandlungsmethoden  sofort von den 
beiden erfahrenen Imkern mit viel Fachwissen beantwortet 
werden konnten. 

Ausgestattet mit den notwendigen Informationen hoffen wir 
Imker, dass unsere Bienen den Winter gut überstehen und 
dass sie kraftvoll im kommenden Frühjahr wieder für eine 
gute Bestäubung von Obstkulturen sorgen. Thomas Lind-
ner möchte auf diesem Weg alle Grundbesitzer in Kenntnis 
setzen, dass Aufstellungen von Bienenstöcken durch Wan-
derimker beim Bürgermeister der Gemeinde Obertrum zu 
melden sind. 

Ferienspaß und Trainingslager des 
Bewegungsvereins
In der vorletzten Ferienwoche bot der Bewegungsverein 
jeden Vormittag ein Turnprogramm mit verschiedenen 
Schwerpunkten an. Neben lustigen Aufwärmspielen, Klet-
tern und Schwingen an den Tauen, Trampolinhüpfen, Flick 
Flack und Überschlag, war auch der „Gefängnis-Ausbruch“ 
wieder ein Highlight. 
Die Übernachtungsparty mit über 35 Kids im Turnsaal, bil-
dete den Abschluss der Woche – geschlafen wurde nicht 
sehr viel.

In der letzten Fe-
rienwoche fuhren Eveline und Bernd Kriechhammer, sowie 
Melanie Gangl als Trainer, mit 25 Kindern und Jugendlichen 
des Bewegungsvereins zum Trainingslager in das Bundes-
sportzentrum Maria Alm.
Täglich 2 Trainingseinheiten standen am Programm. Als Aus-
gleich wurde ins Kino gefahren, in den Pool gehüpft und in 
die Sauna gegangen.
Besonders begehrt waren die 2 Riesentrampoline vor Ort. 
Die Lernerfolge der Kids konnten sich sehen lassen und wir 
freuen uns auch im nächsten Jahr wieder auf ein Trainings-
lager mit euch! 

Bewegungsverein

Großer Treff punkt am Schaubienenstand 
der Obertrumer Imker 
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Museumsverein Obertrum am See
Die Sommermonate im Museum waren geprägt von inten-
siver Arbeit rund um die Sonderausstellung „100 Jahre nach 
dem Großbrand“. Der Museumsverein dankt allen Obertru-
merInnen, die noch wertvolle Erinnerungen zur Kenntnis 
bringen oder Fotos zur Verfügung stellen konnten, so dass 
damit das Wissen um Ereignisse in den letzten 100 Jahren 
vertieft werden konnte.
Die Ausstellung selbst fand großen Zuspruch. Sie ist noch bis 
zum 26. Oktober jeweils am Freitag und Samstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet.
Interessierte Gäste waren zum Beispiel die BewohnerInnen 
aus dem Jakobushaus, die mit ihren Betreuerinnen das Mu-
seum am 14. September besuchten. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde den Erklärungen von Kustos Alfred Huemer gelauscht 
und teilweise wurden Erinnerungen an Hand der alten Fo-
tos aufgefrischt. Der Museumsverein freut sich immer über 
den Besuch und dankt der Leitung für das Engagement.

Am 15. September fand im Museum ein Vortrag von Pfar-
rer Mag. Christoph Eder statt, in dem er anschaulich über 
die einzelnen Etappen der Kirchenrenovierung referierte 
und auch viele Hintergrundinformationen vermitteln konn-

te. Im Anschluss konnte 
die Ausstellung noch ausführlich besichtigt und im Einzel-
gespräch nähere Details erfragt werden. Es war eine sehr 
gelungene Veranstaltung.

Nähere Informationen finden Sie auch auf der Homepage 
des Museums unter www.museum-obertrum.at.
Am Samstag, 16. September wurde zum Instawalk (ein 
geführter Spaziergang) geladen, bei dem Kustos Alfred 
Huemer eine Gruppe von Teilnehmerinnen des Projektes 
„blurred“ führen durfte (Mein Obertrum, anders gesehen) 
und Informationen über Obertrum und die Entwicklung des 
Ortes beisteuern konnte. Leider war der „Walk“ durch das 
schlechte Herbstwetter ein wenig beeinträchtigt, aber es 
dürften doch interessante Fotos entstanden sein.

Jetzt im Herbst stehen für einzelne Mitglieder des Muse-
umsvereinsvorstandes wieder Weiterbildungen an, außer-
dem beginnen die Vorbereitungen für den Adventmarkt. 
Der Museumsverein wird heuer am Barbaramarkt keinen 
Stand mehr betreiben, sondern seine Aktivitäten voll auf 
das Museum konzentrieren. 
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Am 30. September fanden die 2. Obertrumer Highland 
Games beim Seppngut in Obertrum am See, zugunsten des 
mobilen Kinderhospizes Papageno statt. Um 10:00 Uhr star-
teten die Spiele mit Kindergames und um 12:00 Uhr fand 
der Einmarsch der 15 Herren- und Damenclans, angeführt 
von der Rampant Lion Pipe Band statt, begleitet mit Schwert-
kämpfern welche während den Games ihre Kunst in Schwert- 
und Speerkampf in voller Rüstung gezeigt haben. Zu Beginn 
erhielten die Clans einen kirchlichen Segen von Dekan An-
dreas Weyringer. Die 8 Disziplinen meisterten die Clans mit 
Bravour und um 19:00 Uhr fand die Siegerehrung statt, er-
öffnet von Charlie Brooks, die mit „Amazing grace“, acapel-
la gesungen, für Gänsehaut gesorgt hat. Der Foodtruck von 
D´s-Burger mit köstlichen Burgern, dem Crepes-dor von Rob 
Brooks, einem echten Schotten der die Gäste mit Highland 
Games Stew und Crepes begeisterte und dem Happy Cones, 
welcher mit leckerem Fruchteis für Erfrischung sorgte,für 

kulinarische Verköstigung, zu-
sammen mit dem Royal Highland 
Club, der mit Leberkäse und Ku-
chen die Besucher versorgte. Ab-
gerundet wurden die Games  mit 
einem Verkaufsstand von Scotish-
things und Hauben von Hei-Wei und die 8 Disziplinen sorgten 
für Unterhaltung bei den Clans und Zuschauern. Die Games 
gewannen die Original fidelen Wiesenwichteln aus Tirol und 
nahmen somit das Siegerschwert mit nach Hause.Der Royal 
Highland Club bedankt sich bei allen Clans und Sponsoren 
aus Obertrum am See und Umgebung, die diesen Tag wieder 
perfekt gemacht haben. Der Reinerlös dieser Veranstaltung 
geht auch heuer wieder an das Kinderhospiz Papageno. 

Zweite Obertrumer Highland-Games  

1. Natur & Mensch Gesundheitsmesse 
im zénTRUM in Obertrum am See         

Am Sa 21. Oktober von 10:00 – 19:00 Uhr & 
So 22. Oktober von 10:00 – 17:00 Uhr 

Die regionale 
Gesundheits -
messe „Natur 
& Mensch“ prä-
sentiert regi-
onale Firmen und Betriebe, die natürliche 
Produkte herstellen und verkaufen oder „na-
türliche“ Dienstleistungen anbieten.
Unter dem Motto „Natürlich Menschlich“ 
bietet diese Ausstellung dem Besucher ein 
interessantes und umfangreiches Angebot.

Weitere Infos unter:
 www.naturundmensch.at
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JVP Obertrum am See
Die JVP Obertrum kann auf einen sportlichen Sommer zu-
rückblicken. Nach dem Sportcup „Fußball und Wettmelken“ 
in Koppl im Juni, besuchten wir am 2. Juli unsere Nachbarn 
in Seeham und bewiesen unser Können im Heuballenrollen 
und Hufeisenschmeißen. Es folgten ein Beachvolleyball-Tur-
nier in Bergheim und abschließend Seilziehen und Gummi-
stiefelweitschmeißen in Anthering.

Am Samstag, den 15. August 2017, veranstaltete die JVP 
Obertrum die jährliche Bierzeltfeier für alle, die beim TRU-
MER BIERFEST so fleißig geholfen hatten. Nach der gemüt-
lichen Grillerei, verbrachten wir gemeinsam einen lustigen 
Abend. 

Einigen Veranstaltungen anderer JVP Ortsgruppen statteten 
wir natürlich auch einen Besuch ab. Am 19. August fuhren 
wir gemeinsam zum „Summer Beatz“ nach Hof und eine 
Woche später zur „Koppler Sommergaudi“. Anfang Septem-
ber feierten wir auf der „Sturmparty“ in Seeham.

Neben all diesen Feierlichkeiten, kam aber auch unser poli-
tisches Interesse nicht zu kurz. Am 7. September besuchten 
wir die JVP Salzburg und durften an einem interessanten 
Gespräch mit dem neuen JVP Bundesobmann Stefan 
Schnöll, teilnehmen. Ein paar Tage später fuhren wir ge-
meinsam zu der Veranstaltung „Aufbruch! mit Sebastian 
Kurz“, ins Salzburger Messezentrum.

Mitte September fand schließlich eines unserer jährlichen 
Highlights statt. Am Freitag, den 15. 9. starteten wir mit dem 
Bus nach Kärnten zum JVP-Ausflug 2017. Von unserem Hotel 
in Seeboden am Millstätter See war es nur ein Katzensprung 
zum Nockalmfest, das wir am Samstagabend unsicher mach-
ten. Vom „Ritteressen“ auf der Burg Sommeregg, über eine 
Brauereibesichtigung, bis hin zum gemütlichen Spielenacht-
mittag, war für jeden Geschmack etwas dabei. Am Sonntag 
kamen wir schließlich wieder alle gesund und munter in 
Obertrum am See an. 

Wir sind natürlich auch online zu finden: http://www.jvp-
obertrum.at/ 
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Sommergrillfest 
Am 12. Juli fand das Sommergrillfest des Seniorenbundes im 
Zelt des Museumsvereines statt. Obmann Gottfried Aigner 
und sein Team konnte viele BesucherInnen zu der Veranstal-
tung begrüßen. Bei sehr guter Stimmung, vollem Zelt und 
sehr schönen Tombola-Preisen, war es ein durchaus gelun-
genes Fest.

Unser Stand am Marktfest und Bauernherbst-
fest
Auch am Marktfest und Bauernherbstfest haben wir teilge-
nommen und viele BesucherInnen mit Essen und Getränken 
verköstigt.

Ausflug in den Lungau
Unser erster Ausflug führte uns am 7. Juni in den Lungau 
(Longa). Am 5. Juli fuhren wir über Passau, Stift Engels-

zell, Nibelungenstraße, 
Mühlviertel und zum Schluss nach Strohheim wo wir den 
sehr schön angelegten Garten der Geheimnisse besuchten. 
Am 2. August fuhren wir über Bad Aussee nach Pürgg, wo 
wir einen gemütlichen Spaziergang durch den Ort machten, 
mit anschließender Weiterfahrt zum Steirischen Bodensee. 

Wandertage
Unsere monatlichen gut besuchten Wandertage, geführt 
von Hedi und Sepp Wirthenstätter, führten uns an manch 
schöne Ziele in unserer Umgebung.
Die Nordic Walking Runde trifft sich ganzjährig, jeden Mon-
tag um 08.30 Uhr am runden Parkplatz. 

E-Bike Touren
Die Radtouren sehr sorgfältig geplant und durchgeführt von 
Maria und Ferdinand Faistauer, zwischen 30 km und 50 km 
lang, führen uns in die Umgebung Salzburg, Oberösterreich 
und ins benachbarte Bayern.
Lisi und Hans Strasser planen die E-Bike Touren, diese sind 
gut befahrbar und ebenfalls in der Umgebung Salzburg, 
Oberösterreich und Bayern. 

Bezirksstockschießen 
Beim Bezirksstockschießen am 12. September in Seekirchen 
belegten die Senioren Obertrum am See mit der Mannschaft

Seniorenbund Obertrum am See   
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Obertrum 1 den 1. Platz  und Obertrum 2 den 2. Platz mit 
der Mannschaft. Wir gratulieren zu den schönen Erfolgen!

Kegelabend
Ab Oktober wird wieder an jeden 1. Dienstag im Monat ge-
kegelt, dafür ist um 15.45 Treffpunkt am runden Parkplatz. 
Von wo wir gemeinsam zum Gasthaus Hirschenwirt nach 
Seekirchen aufbrechen.
Barbaramarkt ist dieses Jahr 2. und 3. Dezember und ihr fin-
det uns am runden Parkplatz.
Von 6. - 8.12.2017 bieten wir eine Drei-Tagesfahrt „Advent-
märchen am Neckar“ an.
Preis € 299.- pro Person im Doppelzimmer, € 359.- pro Per-
son im Einzelzimmer.
Einzahlen bitte auf das Konto des Seniorenbundes Obertrum 
bei der Raika Obertrum unter folgender Kontonummer AT28 
3504 7000 0013 9253, Anmeldeschluss: 20. Oktober 2017.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen an der Fahrt 
teilzunehmen.

Oktoberfest 
Am Sonntag, 1. Oktober lud der Seniorenbund Obertrum 
wieder zu seinem traditionellen Oktoberfest ein. Obmann 
Gottfried Aigner und seine zahlreichen HelferInnen sorgten 

dafür, dass niemand durstig oder hungrig nach Hause ging. 
Die zahlreichen BesucherInnen stärkten sich bei Weißwurst, 
Bier und Brezn. Die legendären  „Apfelradln“, ein Kuchen- 
und Tortenbuffet sorgten für den süßen „Abschluss“. 
Beim Schätzspiel konnten schöne Preise gewonnen werden. 
Der Erlös wird für einen sozialen Zweck, in Abstimmung mit 
dem Bürgermeister, in Obertrum gespendet. Wie immer ein 
sehr gelungenes Fest. 

Mannscha   Obertrum 1 
v.l. Johann Stelzinger, Peter Stangassinger, Peter Huber, Franz Mödl-
hammer, Bezirksbundesobfrau Andrea Eder-Gitschthaler und Peter Fritz. 

Mannscha   Obertrum 2
v.l. Johann Stelzinger, Roman Schwab, Josef Scharber, Josef Wirthen-
stä  er, Bezirksbundesobfrau Andrea Eder-Gitschthaler und Josef Reichl.
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Keramikwerkstatt der ÖVP Frauen
Bereits seit Wochen bereitet sich die Frauengruppe der 
ÖVP intensiv auf den Barbaramarkt vor. Vor allem die zeitin-
tensiven Töpferarbeiten beschäftigen die kreativen Frauen 
noch bis kurz vor den Barbaramarkt. Kugeln, Windlichter 
und vieles mehr entstehen in Handarbeit und werden zu-
sammen mit anderen Handwerksprodukten aus der ÖVP 
Frauenschmiede auch dieses Jahr wieder reißenden Absatz 
finden. 

ÖVP Frauen Obertrum am See

ÖAAB Obertrum am See
ÖA A B - L a b e stat i o n 
beim Trumer Triathlon 
Der Trumer Triathlon ist nicht 
nur eine sportliche Attraktion 
bei uns in Obertrum am See, sondern bildet auch Gemein-
schaften für alle die dabei mit helfen. So waren auch wir 
mit dem ÖAAB Obertrum dabei vertreten und machten die 
Labestation bei der Landesberufsschule. Wir sorgten für 
eine kleine Abkühlung der Läufer mit dem Wasserschlauch 
und versorgten sie mit kühlenden Getränken. Natürlich ha-
ben wir sie dabei fest angefeuert und möchten allen Teilneh-
meInnen gratulieren, die diese Distanzen, egal in welcher 
Zeit, bewältigt haben. Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr und Gratulation an die Veranstalter!  
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WirtschaŌ sbund Obertrum am See
Landschaftselement für Sebastian Kurz
Obertrum am See hat, als eine der ersten Gemeinden in Salz-
burg, ein Landschaftselement für Sebastian Kurz und für die 
Neue Volkspartei. Wirtschaftsbund-Bezirksobmann Gerhard 
Schöchl hat eine nagelneue Sunbeam Jacht im angesagten 
Kurz-Türkis designt und als Zeichen des Wirtschaftsbundes 
für Sebastian Kurz zur Verfügung gestellt. Das ließen sich 
Wirtschaftsbund-Obmann Konrad Steindl, Wirtschaftsbund 
Direktor Kurt Katstaller und VzBgm. Bernhard Seidl nicht 
nehmen und waren beim Aufstellen natürlich dabei.  

Wirtschaftsbund Flach-
gau: Sommerfest
Zum Sommerfest hatte der Wirtschaftsbund Flachgau in 
die alte Schöchl Werft in der Weyerbucht in Mattsee einge-
laden. Viele Mitglieder der Ortsleitungen des Wirtschafts-
bundes im Flachgau und aus anderen Bezirken sowie 
Freunde des Wirtschaftsbundes sind der Einladung gefolgt. 
Der WB Flachgau Obmann Gerhard Schöchl begrüßte viele 
Wirtschaftsbund Funktionäre, an der Spitze Landesobmann 
Präs. KommR Konrad Steindl. Neben einem abwechslungs-
reichen Wetter gab es ein Spanferkel und viel zu bespre-
chen. 

Josef Kraibacher - 
der Obertrumer Kandidat für den NaƟ onalrat
Ich freue mich als 
Kandidat im Wahl-
kreis Flachgau/
Tennengau Teil der 
Neuen Volkspartei 
sein zu dürfen!
Viele kennen mich 
vielleicht schon 
aus dem Gemein-
derat oder den 
zahlreichen Verei-
nen in denen ich 
Mitglied bin. Mein 
Name ist Josef Kra-
ibacher, bin 1988 
geboren und von 
Beruf Landesge-
schäftsführer der 
Jungen ÖVP Salz-
burg. Ich habe Sebastian Kurz bereits vor einigen Jahren bei 
der Jungen ÖVP kennen gelernt und hatte auch schon oft 
die Möglichkeit mit ihm über politische Inhalte zu diskutie-
ren und mir ein Bild von ihm zu machen. Ich unterstütze 
nicht nur seine politische Meinung sondern schätze auch 
die Herangehensweise wie er mit seinen politischen Mitbe-

werbern umgeht.
Es ist meiner Meinung nach wichtig sich in der politischen 
Welt gegenseitige Erfolge zu gönnen und Politik miteinan-
der statt gegeneinander zu betreiben. Sebastian Kurz möch-
te Politik für ALLE in unserem Land machen und da ich selbst 
weder in ein besonders Linkes oder Rechtes Eck zuzuordnen 
bin und für mich eine gesunde politische Mitte das Maß der 
Dinge ist, unterstütze ich Sebastian Kurz und freue mich auf 
seiner Liste kandidieren zu dürfen.
Österreich muss in Zukunft das Land der Chancen für uns 
Junge werden aber auch für alle die ein Ziel vor Augen ha-
ben. Ich würde mich sehr über Deine/Ihre Vorzugsstimme 
freuen. 
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Aufbruch-Tour mit Sebastian Kurz  
Sebastian Kurz besuchte mit der Aufbruch-Tour auch 
Salzburg und 1.500 SalzburgerInnen kamen trotz 
Schnürlregens zu der tollen Veranstaltung. Auch viele 
Obertrumer interessierten sich für die klaren Worte von 
Sebastian Kurz.

ÖVP Flachgau Sommerfest    
Sommerfest der Flachgauer und Tennen-
gauer Volkspartei 
Bei ziemlich herbstlichem Wetter fand das Sommerfest 
der Flachgauer und Tennengauer Volkspartei bei der Hof-
metzgerei der Familie Fuchs in St. Leonhard/Grödig statt. 
Es konnten die Bezirksobmännern LAbg. Josef Schöchl 
und LH-Stv. Christian Stöckl, viele ÖVP FunktionärInnen 
und GemeindevertreterInnen und die Abgeordneten 
zum Nationalrat und Wirtschaftsbundgeschäftsführer 
Peter Haubner begrüßt werden. Bei kleinen aber feinen 
Köstlichkeiten von der Hofmetzgerei Fuchs gab es gute 
Stimmung und sehr gute Gespräche. 

Geburtstagsfeier von VzBgm. Bernhard Seidl 
VzBgm. Bernhard Seidl hatte anlässlich seines 50. Geburts-
tages zu einer Geburtstagsfeier ins Seerestaurant See-
straße14 eingeladen. Viele Freunde, Mitglieder der ÖVP 
Fraktion und des Wirtschaftsbundvorstandes, sogar Land-
tagspräsidentin Brigitta Pallauf und Landesrat Sepp Schwai-
ger sowie Wirtschaftsbund-GF NR Peter Haubner und LtAbg 

Josef Schöchl sind der Einladung gefolgt und haben mit 
VzBgm. Bernhard Seidl in seinen Geburtstag hineingefeiert. 
Als besondere Überraschung hatte auch noch die Trachten-
musikkapelle Obertrum am See dem Geburtstagskind den 
„Obertrumer Marsch“ gespielt. 
Wir gratulieren herzlich! 

Auch der Vorstand des Wirtscha  sbundes Obertrum mit Bezirksobmann 
Gerhard Schöchl gratulierte herzlich. 
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Österreichische WasserreƩ ung – Ortstelle Obertrum
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und wir können auf 
eine ereignisreiche Zeit zurückblicken!
Trotz der vielen heißen Sommertage mussten wir glückli-
cherweise nur wenige Alarmeinsätze abarbeiten!
Gemeinsam mit der Wasserrettung Salzburg-Stadt präsen-
tierte sich die Wasserrettung Obertrum am 10. Mai bei der 
Kindersicherheitsolympiade (Safety Tour) den Flachgauer 
Volksschulkindern. Bei den übrigen Einsätzen handelte es 
sich um Veranstaltungsüberwachungen wie z.B.     
• Vereinsmeisterschaft „TrumerTriTeam“
• Triathlon Obertrum 
• Seeüberquerung Seeham

Jede Menge Information und tolle Preise zu gewinnen, gab 
es bei der Wasserrettung Obertrum am 27. Mai bei einem 
„Tag der offenen Tür“!
In der vorletzten August Woche haben wir gemeinsam mit 
der Ortstelle Seeham einen sehr gut besuchten Schwimm-
kurs abgehalten.
Weiters haben wir auch noch drei Übungsabende durch-
geführt an denen diverse Übungen mit dem Sonar, div. 
Schwimmtrainings usw. durchgeführt wurden. 
Am Samstag den 28. Oktober werden wir am Landesausbil-
dungstag in Bischofshofen teilnehmen! 
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Zeit
für Neues.

In einer Welt, in der die Menschen mit Zeit 

zahlen, ist es der Moment, der zählt“. Ein 

bemerkenswerter Satz vom jungen Salz-

burger Slam-Poet Lukas Wagner. Und wir 

sind gerade in so einem Moment, von 

jetzt bis  zum 15. Oktober dieses Jahres. 

Wir alle zahlen mit unserer Zeit schlechte 

Politik, die zum Teil über unsere Köpfe hin-

weg gemacht wird. Aber wir haben keine 

Zeit und auch kein Verständnis mehr für 

schlechte Politik, es dauert schon viel zu 

lange, dass diese Art von Politik unser Land 

lähmt. Minimal-Kompromisse und die feh-

lende Konzentration auf das Wesentliche. 

Ein Schritt vorwärts, zwei Schritte zurück. 

Wir brauchen endlich einen neuen Ent-

wurf für Österreich und eine neue Art von 

Politik. Die Bedürfnisse nach einer neuen 

Sachlichkeit sind stark ausgeprägt.  Und 

wir brauchen wieder die Wahrheit, denn 

die Wahrheit ist zumutbar. 

Eine neue Art der Politik

Politik muss wieder verlässlich sein und 

muss Orientierung geben. Sie muss wie 

ein Leuchtturm im Nebel der Ungewiss-

heit stehen. Sebastian Kurz steht für diese 

Art von Politik und diesen neuen Weg. Im 

Ton verbindlich aber in der Sache sehr 

klar. Er spricht Themen an und Inhalte aus, 

um die sich andere herumschwindeln. Er 

spricht dieser tiefen Sehnsucht der Men-

schen, dass die Dinge, die sie wirklich be-

wegen, einmal angesprochen werden, 

aus der Seele. Er besitzt eine neue Qualität, 

was politische Gestaltung und Meinungs-

bildung aber auch politische Kommuni-

kation innerhalb unserer ÖVP angeht. Er 

und sein tolles junges Team bringen einen 

großen Gestaltungswillen mit, den man für 

erfolgreiche Politik unbedingt braucht. 

Neue Wege gehen    

Er hat den Mut gehabt, zu sagen „So geht 

es nicht weiter“ und die Entscheidung 

für Neuwahlen zu treffen, war richtig. Ich 

persönlich bin überzeugt davon, dass Se-

bastian Kurz in der Lage ist, diese neuen 

Wege zu gehen. Eines muss uns aber klar 

sein. Alle werden gegen ihn sein und ich 

befürchte, wir werden einen Wahlkampf 

erleben, der so schmutzig sein wird, wie 

nie zuvor. Das ist nicht unser Stil und da 

machen wir nicht mit.

Es ist Zeit 
Allein wird Sebastian Kurz es nicht schaf-

fen. Er braucht Unterstützung, er braucht 

Wegbegleiter, die hinter ihm stehen, ihn 

unterstützen und ihm positive Energie mit 

auf den Weg geben. Ich bin mir sicher, 

dass diese Energie bestens angelegt sein 

wird. Denn es ist Zeit für Neues, es ist Zeit 

für Sebastian Kurz. 

Die neue Volkspartei - Neue Wege für Österreich


